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Neunkircher
STADTNACHRICHTEN

Ausschreibung

Die Kreisstadt Neunkirchen schreibt

folgende Leistungen öffentlich aus:

FWGH Münchwies -

Heizungs- und Sanitärarbeiten

Energ. Sanierung Rathaus -

Trockenbauarbeiten

Nähere Informationen und

kostenloser Download der

Bewerbungsunterlagen unter

www.neunkirchen.de

Neunkirchen, 14.05.2014

Fried, Oberbürgermeister

Amtliches

Meldekarte liegt an Infostellen aus

Barrierefreies Neunkirchen

Am Sonntag, 25. Mai 2014,
ist Kommunal- und Europawahl.

Anlässlich des Protesttages für

Menschen mit Behinderung hat

die Kreisstadt Neunkirchen mit

seinem Seniorenbüro und Senio-

renbeirat eine neue Karte vorge-

stellt, mit der Bürger auf Barrieren

in der Stadt hinweisen können.

Ziel ist eine möglichst barrierefreie

Stadt für Alle. Davon profitieren

alle Bürger, Menschen mit Behin-

derungen ebenso wie Eltern mit

Kinderwagen und Ältere mit Rolla-

tor. Gerade im Hinblick auf die de-

mografische Entwicklung wird

eine weitestgehende Barriere-

freiheit im öffentlichen Raum und

bei öffentlichen Gebäuden immer

wichtiger. Sie ist eine der Voraus-

setzungen, damit alle Bürger gute

Lebensbedingungen in der Stadt

vorfinden und sich wohl fühlen.

Die Kreisstadt ruft dazu auf, Barrie-

ren in der Stadt zu melden, damit

hier Abhilfe geschaffen werden

kann. Für Anregungen und Ver-

besserungsvorschläge sind das

Seniorenbüro und der Beirat dank-

bar. Sie bemühen sich, diese Hür-

den zu beseitigen. So wurden in

der Vergangenheit schon an vielen

Stellen Bordsteine abgesenkt, bei-

spielsweise in der Ortsmitte in

Wiebelskirchen, in Hangard, am

Markt in Furpach, in Neunkirchen

an der Christuskirche, an der Bür-

germeister-Ludwigstraße und

jüngst am Plättchesdohle. Eben-

falls auf Anregung einer Bürgerin

wurde kürzlich am Eingang zum

Bürgerbüro ein Blindenleitsystem

ins das Pflaster eingelassen, das

Sehbehinderten den Zugang zum

Rathaus erleichtert.

Eine Meldung von Barrieren ist

über die Karte, die an den Info-

stellen in der Stadt ausliegt, oder

direkt bei der Kreisstadt Neunkir-

chen, Seniorenbüro, Tel. (06821)

202-180, Fax (06821) 202-243,

e-mail: seniorenbuero@neunkir-

chen.de, möglich.

Der Oberbürgermeister Jürgen

Fried und Ortsvorsteher Volker

Fröhlich gratulieren:

Eheleute

Rosemarie und Bodo Schütz

Im Altseiterstal 120,

66538 Neunkirchen,

50. Hochzeitstag am 15. Mai

Frau Hilde Liesmann

Marktstraße 23,

66538 Neunkirchen,

90. Geburtstag am 16. Mai

Gratulationen

In der Zeit vom 30. April bis 7.

Mai wurden beim Standesamt

Neunkirchen folgende Gebur-

ten, Eheschließungen und Ster-

befälle beurkundet. Die Geneh-

migungen der Veröffentlichung

liegen vor.

Geburten

24.04. Zümra Elif Öztürk, Neun-

kirchen; 28.04. Joshua-Mateo

Jakobs, Ottweiler, 29.04. Mi-

chelle Schneider, Wellesweiler,

30.04.: Fynn Luca Kurtz, Wie-

belskirchen; Mia-Luna Rehm,

Neunkirchen; Esmanur Erbek,

Neunkirchen; Sophie Petsch,

Ottweiler; 02.05.: Kaan Karao-

lan, Neunkirchen; Yannick Noah

Baumann, Schiffweiler

Eheschließungen

30.04.: Angela Wagner und

Stefan Schwingel, Wellesweiler;

Melanie Mohr und Steven Jakob

Müller, Wiebelskirchen; Bärbel

Schmitz geb. Smyk, Idar-Ober-

stein und Patrick Hans Jürgen

Schreyer,  Wiebelskirchen;

05.05. Tanja Biehl und Markus

Kupplich, Neunkirchen

Sterbefälle

29.04. Otto Heinrich Schwen-

der, Neunkirchen, 75 J; 01.05.

Marta Luise Rosar geb. Mayer,

Neunkirchen, 93 J; 03.05.

Jeanette Maria Lang geb. Bös-

haar, Neunkirchen, 51 J; 04.05.

Fritz Werner Ruth, Wiebels-

kirchen, 87 J; 05.05. Hertha

Elfriede Horras geb. Lang, Fur-

pach, 86 J

Standesamt

Von Wahlkampf keine Spur
Gewohnt sachlich und effi-

zient tagte der Neunkircher

Stadtrat auch kurz vor der

Kommunalwahl. Die Sitzung

konnte dank guter Vorberei-

tung in den Ausschüssen in

Rekordzeit absolviert werden.

Zunächst hatte Oberbürgermeis-

ter Jürgen Fried den Rat gebeten,

zwei Tagesordnungspunkte, die

die Neuansiedlung Pferdefach-

markt Krämer in der Zweibrücker

Straße betreffen, abzusetzen, da

hier noch Abstimmungsbedarf

bezüglich des Baudurchführungs-

vertrages bestehe. Mit der Teil-

änderung des Bebauungsplanes

Wellesweilerstraße/Wilhelm-

straße stimmte der Stadtrat den

geänderten Plänen der IFA-Pro-

jektgesellschaft zu, die ihr Pflege-

und Wohnobjekt nun auf sechs

Stockwerken ausdehnen kann.

Ebenso wurde der Bebauungs-

plan Kirkeler Straße Ost aufgestellt

und der Flächennutzungsplan

entsprechend geändert.

Aus dem StadtratKurz + Knapp
Tageweise geschlossen

Wegen des Einbaus der Fenster im

Rathaus sind voraussichtlich bis

17. Juni einzelne Abteilungen und

Büros tageweise nicht besetzt. In

dieser Zeit ist es sinnvoll, vor einem

Besuch im Rathaus einen Termin

mit dem entsprechenden Sachbear-

beiter oder der Sachbearbeiterin

zu vereinbaren. Tel. (06821) 2020

Bürgerstammtisch

Am Donnerstag, 15. Mai, 18 Uhr

treffen sich die Ehrenamtler des

„Bürgerstammtisches Unterstadt”

zu ihrer nächsten Sitzung im Mo-

mentum, Bliespromenade 1 in

Neunkirchen. Die regelmäßigen

Treffen sind offen für alle Bürger,

die sich ehrenamtlich für eine noch

lebenswertere Innenstadt enga-

gieren möchten. Weitere Informa-

tionen: Stadtteilbüro Neunkirchen,

Tel. (06821) 919232

Auf zum Hüttenweg!

Am Sonntag, 18. Mai, startet um

15 Uhr die nächste der geführten

Wanderungen durch die Neunkir-

cher Hütten-Geschichte mit Marie-

Louise Augustin. Treffpunkt ist an

der Stummschen Reithalle. Eine

Anmeldung ist nicht erforderlich.

Der Unkostenbeitrag für Erwachse-

ne beträgt 3,- €, für Jugendliche

ab 14 Jahren 2,- €

Kultur-Stammtisch

Wir treffen uns zum nächsten  Kul-

turstammtisch für Frauen am 23.

Mai, 19.30 Uhr, im KOMMzentrum

der Kreisstadt Neunkirchen in der

Kleiststraße 30b in Neunkirchen.

Alle interessierten Frauen sind herz-

lich eingeladen. Nähere Information

erhalten Sie bei Ingrid Schappe,

Tel. (0178) 5501248 oder Doris

Eisenbeis, Tel. (06821) 202-512

Schuldnerberatung

Das Stadtteilbüro bietet zusammen

mit der Schuldnerberatungsstelle

des Landkreises Neunkirchen am

Dienstag, 27. Mai, 14 bis 16.30

Uhr, Sprechstundentermine an. Die

Beratung findet im KOMMzentrum,

Kleiststr. 30b, in Neunkirchen statt.

Interessierte Bürger können sich

bis 26. Mai anmelden. Tel. (06821)

919232

Bolzplatz

Der städtische Bolzplatz im unteren

Kasbruchtal steht wieder unein-

geschränkt zur Verfügung. Das im

Stadtwald eingeschlagene und auf

dem Bolzplatz zwischengelagerte

Holz wurde von dem beauftragten

privaten Forstunternehmen abtrans-

portiert.

Wichtigster Tagesordnungspunkt

der Sitzung des Ortsrates Furpach-

Ludwigsthal-Kohlhof im Sportheim

des SC Ludwigsthal war das Bau-

programm 2014. Vertreter der

Verwaltung erläuterten die Maß-

nahmen. So werden in der Kinder-

tagesstätte und in der Grundschule

Furpach die Sanierungsarbeiten

fortgeführt. Eine halbe Million Euro

stehen in diesem Jahr für diese

Arbeiten zur Verfügung.

Ebenfalls investiert wird in den

Gutshof. Hier wird er Zugang zu

den Räumen der AWO  und dem

Karchersaal mit einem Lifter aus-

gestattet, um gehbehinderten Per-

sonen den Besuch zu ermöglichen

bzw. zu erleichtern. Ein Mitfahrer-

parkplatz an der BAB 8 Anschluss-

stelle Kohlhof ist fertig gestellt und

kann zeitnah genutzt werden. 

Die Umgestaltung des „Denkmal-

platzes” in der Dorfmitte von Lud-

wigsthal wird ebenso in 2014 reali-

siert, wie eine Abbiegespur von der

Ludwigsthaler Straße in die Lim-

bacher Straße in Furpach. Bekannt

gegeben wurde auch, dass ein

Zuschuss der Stadt Neunkirchen

zum Bau eines Rasenplatzes für

den SC Ludwigsthal im Haushalt

vorgesehen ist. Nunmehr ist der

Sportverein am Zuge.

Abschließend trug der Ortsvorste-

her noch das Anliegen der Anwoh-

ner nach einer Verkehrsberuhigung

in der Straße Lattenbüsch in Fur-

pach vor. Dieses Anliegen wird an

die Verwaltung herangetragen.

Vor dem offiziellen Sitzungsbeginn

traf sich der Ortsrat zu einer Be-

gehung in der Kindertagesstätte

Münchwies. Hier wurde die Nach-

bildung des Marienbildes besich-

tigt. Im Anschluss fand im Feuer-

wehrgerätehaus die Sitzung statt.

Haupttagesordnungspunkt war das

Bauprogramm im Ortsteil. Hierzu

informierte Bauamtsleiter Jürgen

Detemple. So soll beispielsweise

das Tor zur Fahrzeughalle des

Feuerwehrgerätehauses angepasst

werden. Im Anschluss soll die

Sanierung der sanitären Anlagen

erfolgen. Neben der Sanierung

vieler Gehwege im Ortsteil wird zur

Zeit der Gehweg in der Hangarder

Lindenstraße ausgebessert. Am

Wiebelskircher Friedhof werden

Behindertentoiletten eingebaut und

die Einsegnungshalle saniert.

Ortsrat Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies

Ortsrat Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof

Aus den Ortsräten

Freibad Wiebelskirchen
Die Tiefbauabteilung der Kreisstadt

Neunkirchen hat auf Wunsch des

Ortsrates Wiebelskirchen-Hangard-

Münchwies den bestehenden Park-

platz vor dem Freibad Wiebels-

kirchen für die Sommersaison

2014 großflächig erweitert. Die

ursprüngliche Fläche von 1.800

qm wurde nun um 4.500 qm auf

6.300 qm vergrößert und ist damit

mehr als dreimal so groß wie

vorher.

Bereits im Februar diesen Jahres

wurde die städtische Fläche im

nördlichen Bereich vor dem Freibad

komplett gerodet. Mit zahlreichen

Auffüllmassen wurde die erweiterte

Fläche auf das Niveau der bereits

bestehenden Parkfläche ange-

hoben und mit einer ca. 20 cm

starken Schicht aus Asphaltfräsgut

befestigt. Als Abschlussbelag wur-

de ein Gemisch aus Schotter und

Roter Erde aufgetragen. Um die

Parkfläche optisch zu begrenzen

werden zur Zeit 150 m Leitplanken

gesetzt. Insgesamt können nach

dieser Baumaßnahme 250 Autos

auf dem Parkplatz abgestellt wer-

den. Die Herstellung der Anlage

wurde über die Jahresvertragsfirma

der Kreisstadt Neunkirchen ab-

gewickelt. Die Gesamtbaukosten

belaufen sich auf ca. 43.000 €.

Parkplatzerweiterung

Für die Freibadbesucher gibt es jetzt mehr Parkplätze. Foto: Stadt Nk

Sören Meng und der Seniorenbeirat rufen dazu auf, Barrieren in der Stadt zu melden. Foto: Stadt Neunkirchen

Landsweilerstraße gesperrt

Im Einmündungsbereich Am

Brühlgraben/Landsweilerstraße

im Stadtteil Wiebelskirchen wur-

de eine Vollsperrung eingerichtet.

Hier wird im Auftrag des Eigen-

betriebes Abwasserwerk der

Kreisstadt Neunkirchen eine Re-

genwasserbehandlungsanlage

gebaut. Mit dieser Anlage wird

zusätzliches Stauvolumen zur Ab-

leitung von Niederschlagswasser

innerhalb des Einzugsgebietes

der Kläranlage Wiebelskirchen

geschaffen.

Für die Errichtung eines Bauwerks

in der Straße ist es erforderlich,

die Landsweilerstraße für die

Dauer von 12 Wochen zu sperren

und den Verkehr umzuleiten. Eine

Ampelregelung konnte wegen der

Größe des Bauwerks und umfang-

reichen Umverlegungsarbeiten

nicht eingesetzt werden. Der

übergeordnete Verkehr wird groß-

flächig über die B41, die Linden-

allee und die Kuchenbergstraße

umgeleitet. Für die Anwohner des

Wohngebietes Rotenberg besteht

jedoch die Möglichkeit, über den

Tränkenweg/Römerstraße oder

Am Brühlgraben/Kallenbergstra-

ße/Römerstraße das Ortszen-

trum zu erreichen. Die Stadtver-

waltung Neunkirchen bittet um

Verständnis für die verkehrstech-

nischen Einschränkungen.

Kanalerneuerung
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Kreisstadt Neunkirchen

Bekanntmachung

Am Dienstag, dem 20.05.2014, 17 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des

Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht

öffentliche Sitzung des Sozialausschusses statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Verteilung der im Haushaltsplan 2014 eingestellten Zuschussmittel

nach Teil B der „Richtlinien zur Förderung der Arbeit von Trägern

der freien Jugendhilfe und Verbänden der freien Wohlfahrtspflege”

Nicht öffentlicher Teil

2 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 10.04.2014

3 Änderung der Geschäftsordnung für die Kinderkommission

der Kreisstadt Neunkirchen

4 Anfragen der Ausschussmitglieder

5 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 06.05.2014

Fried, Oberbürgermeister

Wahlbekanntmachung

1.  Am 25. Mai 2014 finden die Wahlen

 a)   in der Bundesrepublik Deutschland

- zum Europäischen Parlament und

 b)   in Neunkirchen

- zum Kreistag des Landkreises Neunkirchen

- zum Stadtrat der Kreisstadt Neunkirchen

- zum Ortsrat des Gemeindebezirks Neunkirchen

- zum Ortsrat des Gemeindebezirks Wellesweiler

- zum Ortsrat des Gemeindebezirks Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof

- zum Ortsrat des Gemeindebezirks Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies

statt.

Die Wahlen dauern von 8 bis 18 Uhr.

2. Die Kreisstadt Neunkirchen ist in 47 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.

Wahl-

bezirk Wahllokal PLZ Ort Straße, Nr.

001 Förderschule Lernen 66538 Neunkirchen Jägermeisterpfad 1

003 KOMMzentrum 66538 Neunkirchen Kleiststraße 30 b

005 Zentraler Betriebshof * 66538 Neunkirchen Fernstraße 1

006 Kaufm. Berufsbildungszentrum 66538 Neunkirchen Unten am Steinw. 36

007 Kath. Pfarrheim Heinitz 66540 Neunkirchen Grubenstraße 80

008 Turnhalle Sinnerthal * 66540 Neunkirchen Mühlenstraße 13 a

009 Erw. Realschule Stadtmitte * 66538 Neunkirchen Lutherstr. 2

011 Bürgerhaus I 66538 Neunkirchen Marienstraße 2

012 Bürgerhaus II 66538 Neunkirchen Marienstraße 2

014 Sozialpfleg. BBZ I * 66538 Neunkirchen Parkstraße 34

015 Grundschule Am Stadtpark * 66538 Neunkirchen Falkenstr. 7

017 Sozialpfleg. BBZ II * 66538 Neunkirchen Parkstraße 34

018 Rathaus 66538 Neunkirchen Oberer Markt 16

019 Werkstattzentrum f. Behinderte I 66538 Neunkirchen Im Altseiterstal 11

020 Werkstattzentrum f. Behinderte II 66538 Neunkirchen Im Altseiterstal 11

021 Vereinsheim Rote Funken * 66538 Neunkirchen Zweibrücker Str. 23

022 St. Vincenz Altenheim I 66538 Neunkirchen Hermannstr. 10

023 St. Vincenz Altenheim II 66538 Neunkirchen Hermannstr. 10

024 Kindergarten Hermannstraße 66538 Neunkirchen Hermannstr. 146

025 St. Vincenz Altenheim III 66538 Neunkirchen Hermannstr. 10

027 Grundschule Steinwald I 66538 Neunkirchen Nachtigallenweg45a

028 Grundschule Steinwald II 66538 Neunkirchen Nachtigallenweg45a

029 AWO Begegnungsstätte I * 66539 Neunkirchen Bgm.-Regitz-Str. 26

030 AWO Begegnungsstätte II * 66539 Neunkirchen Bgm.-Regitz-Str. 26

031 Kindertagesstätte Wellesw. 66539 Neunkirchen Anemonenweg 12

033 Grundschule Wellesweiler I 66539 Neunkirchen Pestalozzistraße 4

034 Grundschule Wellesweiler II 66539 Neunkirchen Pestalozzistr. 4

035 Hofgut Furpach * 66539 Neunkirchen Beim Wallratsroth 11

036 Grundschule Furpach I * 66539 Neunkirchen Sebachstr. 2

038 Grundschule Furpach II * 66539 Neunkirchen Sebachstr. 2

039 Grundschule Furpach III * 66539 Neunkirchen Sebachstr. 2

040 Gasthaus Sorg I * 66539 Neunkirchen Limbacher Str. 11

041 Gasthaus Sorg II * 66539 Neunkirchen Limbacher Str. 11

042 Feuerwehrgeräteh. Ludwigsthal* 66539 Neunkirchen Im Stillen Winkel

045 Ganztagsgrundschule I 66540 Neunkirchen Freiherr-v.-Stein-Str. 6

046 Ganztagsgrundschule II 66540 Neunkirchen Freiherr-v.-Stein-Str. 6

047 Kulturhaus Wiebelskirchen I 66540 Neunkirchen Keplerstr. 16

049 Kulturhaus Wiebelskirchen II 66540 Neunkirchen Keplerstr. 16

050 Gasthaus Mühlwiesstube * 66540 Neunkirchen Ottweilerstr. 42

051 Wibilohaus 66540 Neunkirchen Wibilostraße 3

052 Grundschule Friedrich v. Schiller I 66540 Neunkirchen Kuchenbergstr. 47

053 Grundschule Friedrich v. Schiller II 66540 Neunkirchen Kuchenbergstr. 47

054 Grundschule Friedrich v. Schiller III 66540 Neunkirchen Kuchenbergstr. 47

060 Autohaus Recktenwald 66540 Neunkirchen Wiebelskircher Str. 3

061 Ostertalhalle Hangard * 66540 Neunkirchen Höcherbergstr. 14 a

065 Sport- u. Kulturhalle Münchwies I 66540 Neunkirchen Schulstr. 16

066 Sport- u. Kulturhalle Münchwies II 66540 Neunkirchen Schulstr. 16

(Die mit * gekennzeichneten Wahllokale sind nicht barrierefrei)

Neben den 47 allgemeinen Wahlbezirken befinden sich im Rathaus

6 Briefwahlbezirke.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit 

vom 28. April bis 4. Mai 2014 übersandt worden sind, sind die Wahlbezirke

und die Wahlräume angegeben, in denen die Wahlberechtigten zu

wählen haben.

Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses 

zum Europäischen Parlament um14 Uhr im Rathaus, Oberer Markt 16, 

66538 Neunkirchen  zusammen.

3. Die Wahlberechtigten können nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks

wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen sind.

Die Wahlberechtigten haben die Wahlbenachrichtigung und

amtliche Personalausweise, Unionsbürgerinnen und Unionsbürger gültige

Identitätsausweise oder Reisepässe zur Wahl mitzubringen.

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wahlberechtigte erhält 

bei Betreten des Wahlraumes für die Wahl, zu der er wahlberechtigt ist, 

einen entsprechenden Stimmzettel ausgehändigt, und zwar

1. für die EUROPAWAHL einen weißen Stimmzettel,

2. für die KREISTAGSWAHL einen grünen Stimmzettel,

3. für die STADTRATSWAHL einen gelben Stimmzettel

4. für die ORTSRATSSWAHL einen orangefarbenen Stimmzettel,

Jede Wählerin und jeder Wähler hat für jede Wahl eine Stimme.

Bei der Europawahl enthält der Stimmzettel jeweils unter fortlaufender 

Nummer die Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw.

die Bezeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kennwort

sowie jeweils die ersten zehn Bewerberinnen oder Bewerber der zuge-

lassenen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung der oder des 

Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.

       Bei der Kreistagswahl, der Stadtratswahl und den Ortsratswahlen

enthalten die Stimmzettel die zugelassenen Wahlvorschläge in der

Reihenfolge ihrer öffentlichen Bekanntgabe unter Angabe des Namens

der Partei oder Wählergruppe, sofern sie eine Kurzbezeichnung

verwenden, auch diese sowie des Familiennamens, des Vornamens und 

des Berufes der ersten fünf Bewerberinnen oder Bewerber jeden

Wahlvorschlages.

Amtliches
        Bei Wahlvorschlägen, die in eine Gebietsliste und Bereichslisten

gegliedert sind, sind auf der Gebietsliste und den Bereichslisten je die 

ersten fünf  Bewerberinnen oder Bewerber mit Familiennamen, Vornamen

und Beruf angegeben.

Die Wählerin oder der Wähler gibt die Stimme in der Weise ab, dass

  sie oder er auf jedem Stimmzettel durch ein in einen Kreis gesetztes

Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchen

Wahlvorschlag sie oder er wählen will.

Die Stimmzettel müssen von der Wählerin oder vom Wähler in einer

Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum

gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass die Stimmabgabe

nicht erkennbar ist.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss daran erfolgende Ermittlung 

und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich.

Jede Person hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des

Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wer einen Wahlschein hat, kann

a) durch Stimmabgabe an der

1. Europawahl in einem beliebigen Wahlbezirk seines Landkreises,

2. Kreistagswahl in einem beliebigen Wahlbezirk seines Wahlbereiches,

3. Stadtratswahl in einem beliebigen Wahlbezirk seines Wahlbereiches,

4. Ortsratswahl in einem beliebigen Wahlbezirk seines Gemeindebezirkes

    oder

b) durch Briefwahl teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Gemeindewahlleiter 

die amtlichen Stimmzettel, die amtlichen Stimmzettelumschläge sowie 

die amtlichen Wahlbriefumschläge beschaffen und die Wahlbriefe mit 

den Stimmzetteln (in verschlossenen Stimmzettelumschlägen) und den 

unterschriebenen Wahlscheinen so rechtzeitig der auf den Wahlbrief-

umschlägen angegebenen Stelle absenden, dass sie dort spätestens

am Wahltag bis 18 Uhr eingehen. Die Wahlbriefe können auch bei der 

angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jede/jeder Wahlberechtigte kann das Wahlrecht nur einmal und nur

persönlich ausüben.

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 

herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis

zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch ist strafbar

(§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

7. Für die Wahl zum Europäischen Parlament haben Blinde oder

Sehbehinderte wieder die Möglichkeit, Stimmzettelschablonen zu

verwenden. Die Schablonen können angefordert werden beim Blinden- 

und Sehbehindertenverein für das Saarland e.V.,

Vorsitzende Christa Maria Rupp, Küstriner Straße 6, 66121 Saarbrücken,

Tel. (0681) 81 8181 oder e-mail: info@bsvsaar.org.

Neunkirchen, 14.05.2014

Der Gemeindewahlleiter

Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

über die rückwirkende Inkraftsetzung des Bebauungsplanes Nr. 104

Obere Bahnhofstraße - Am steilen Berg gem. § 214 Abs. 4 BauGB

Die Durchführung des Anzeigeverfahrens wurde am 27.08.1990 vor der

Ausfertigung bekannt gemacht.

Aus diesem Grund wird der dem Ministerium für Umwelt,  Energie und Verkehr

angezeigte Bebauungsplan Nr. 104 Obere Bahnhofstraße - Am steilen Berg

nachträglich ausgefertigt und rückwirkend zum 28.08.1990 in Kraft gesetzt.

Dies wird hiermit bekannt gemacht.

Jedermann kann den Bebauungsplan bei der Stadt Neunkirchen, Rathaus,

Zimmer A 18 (Anbau Alleestraße), Abteilung für Stadtplanung und Stadtent-

wicklung einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.

Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird auf die Voraussetzungen für die Geltend-

machung der Verletzung von Vorschriften auf die Rechtsfolgen hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung

der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung

der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und

des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungs-

vorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung

der Satzung schriftlich gegenüber der Stadt unter Darlegung des die

Verletzung begründeten Sachverhalts geltend gemacht worden sind.

Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs.

4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach

den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb

von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile

eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.

Neunkirchen, 08.05.2014

Fried, Oberbürgermeister

Veranstaltungen 15. - 21. Mai 2014

Ausstellungen

So, 18. Mai bis Sa, 5. Juli

„Metzgermahl” von Annelie

Scherschel-Freudenberger

Oberer Markt 1

Neunkircher Künstlerkreis

bis  Fr, 23. Mai

„10 Jahre

Künstlerinnengruppe

PiTToResCo”

Rathaus-Galerie, Oberer Markt 16

Kreisstadt Neunkirchen

Feste

Sa, 17. bis Mo, 19. Mai

Kirmes in Furpach

Arno-Spengler-Platz

Kreisstadt Neunkirchen

So, 18. Mai

Pfarrfest der kath.

Kirchengemeinde Hangard

Ostertalhalle

Führungen/Vorträge

So, 18. Mai, 15 Uhr

Führung über den

Neunkircher Hüttenweg

mit Marie-Louise Augustin

Treffpunkt: Stummsche Reithalle

Kreisstadt Neunkirchen

Mi, 21. Mai, 19 Uhr

Vortrag im Junkerhaus

Wellesweiler

Märkte

Mo, 19. Mai, 8.30 - 18.30 Uhr

Flohmarkt

Stummplatz

Verkehrsverein Neunkirchen

Musik/Theater

Do, 15. Mai, 20 Uhr

Vollmond Tanz Party

mit Ethno Beats

Stummsche Reithalle

Neunkircher Kulturgesellschaft

Sport

Do, 15. Mai, 14.30 Uhr

Seniorenwanderung

zum Lucky Jungle

Treffpunkt: Scheib/Bank1Saar

Pfälzerwald-Verein OG

Neunkirchen

Fr, 16. bis So, 18. Mai

Springturnier -

Großer Preis des Saarlandes"

Reitstadion Betzenhölle

Reitverein Neunkirchen-City e.V.

Sonstige

Fr, 16. Mai

Saarländischer Abend

Kulturhaus Wiebelskirchen

SPD Wiebelskirchen

Änderungen vorbehalten

Neunkircher Kulturgesellschaft

Musik- und Theaterreihe
Münchner Tournee - Loriots dramatische Werke

Donnerstag, 15. Mai, 20 Uhr, Neue Gebläsehalle

Am 12. November 2013 wäre Loriot 90 Jahre alt geworden. Aus

diesem Grund legt die Münchner Tournee ihre Erfolgsproduktion

seiner besten Sketche wieder auf. In sechzehn Szenen werden

Loriot-Sketche, z. B. Konzertbesuch, Das Klavier, oder Der

Lottogewinner präsentiert.

Vorverkauf: PK 2: 15,- € + VVK-Gebühr, PK 1: 18,- € + VVK-Gebühr

Abendkasse: PK 2: 20,- €, PK 1: 23,- €

Comedy/Kabarett
Sebastian Schnoy

„Von Napoelon lernen,

wie man sich vorm

Abwasch drückt”

Freitag, 16. Mai, 20.30 Uhr,

Stummsche Reithalle

Konsumsüchtige Italiener,

betrunkene Iren, bauwahnsinnige

Spanier und Griechen, die

siechen? Sebastian Schnoy,

Deutschlands unterhaltsamster

und schrägster Historiker, blickt

zurück und entdeckt zahlreiche

Sternstunden in der Geschichte

Europas. Für seine Bühnenprogramme wurde er mit sechs Kultur-

preisen ausgezeichnet und seine Bücher standen wochenlang

auf der Spiegel-Bestsellerliste.

Vorverkauf: 13,- €/Abendkasse: 15,- €

Höhner „Live 2014”   Nachholtermin

Samstag, 17. Mai, 20 Uhr, Neue Gebläsehalle

Es sind noch Restkarten erhältlich!

Vorverkauf: PK 1: 35,- €, PK 2: 32,50 €  bei CTS -Eventim und

Ticket Regional, Hotlines (0681) 5025522,  (0651) 9790777

oder www.nk-kultur.de/halbzeit

VHS Neunkirchen
Vortrag: Betreuung -

Wenn man das Leben nicht mehr allein meistern kann

Mittwoch, 21. + 28. Mai, 19 - 20.30 Uhr,

VHS-Zentrum, Marienstraße 2, Raum 15

Referent: Manfred Bender

Käse-Seminar „Frühlings-Käse”

Donnerstag, 22. Mai, 18 Uhr,

VHS-Zentrum, Marienstraße 2, Raum 3

Leitung: Elisabeth Häfner von la Fromagerie de Philippe Olivier

und Stephan Dietrich. Begrenzte Teilnehmerzahl.

Verbindliche Anmeldung erforderlich.

Weitere Infos VHS Neunkirchen, Tel. (06821) 2900-612




